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J& Der Pfälzer «leiiibäiidler. J&

Rundîcbauerlicbes,

(SHenn gewiîîe Zungen plötzlich döberitzeln,
Cu'n gewiîîe Ceut' die Ohren îpitzeln.
ünd der Hff im Rarniîcb" kriegt den Koller, -

flicht recht wiîîend: Soll er noch nicht 1 Soll er!
Soll er friedlich weiter Bertha Suttnern
Oder foll er îtracks Kanonenfuttern

Pîtl So îprach der Vater aller Reußen:

duardo, hauen wir die Preußen?

Ptt! So îprach der welîche Präfidente:

's wär' der giinîtigîte jetzt der ïïlomente.

ünd die Jäpscben îchielen nach Chicago:
Dieîen Yankees woll'n wir an den Krago!

Jedoch einem" kam es ungelegen;

präget den Chroniîten nicht weßwegen.

Weil die Zappel-Zeppelin'îche Sache

Immer ficb bewegt nocb vor dem Krache.

Kann man nämlich nicht von oben lebießen,

Zweites Sedan nicht wär' zu genießen.

Firma Roofevelts ïïacbfolger" heute

Reißt es, und die ganze neue lüelt îicb freute.

ünd îie îcbwenkten ihre Sternenfahnen,

Daß erïcbraken ihre ürwald=flhnen,
Daß îie kreiîcbten, mit geîtrâubten Schwänzen

Übten îicb in Scbleieraffen -£änzen.

Auf die Schwüle folgt zumeiît die Kühle,
uJie der Kater folgt dem Rocbgefühle,

uJie nach peîten meiît es defizittert,
So nach Rundstagshitze es gewittert;
ünd die rde îcbluckt den naîîen Segen,

Rat darin viel weibliche Kollegen

Jedem hockt zu Raus ein kleines ïïôtcben,

Kunît gebt immer nach belegten Brötchen

fllle^die îicb îebinden, federfuchsen,

Suchen dieser uJelt was abzuluchsen.

'S ist ein allerliebstes Speckgewimmel,

Das sich so trainieret für den Rimmel. -ce-

^ ver pfàer Memkanâìer.

«S- Kunäsckauerttckes. ^
Älenn gewisse Zungen plötzlick àôberiàln,

îlu'n gewisse Leut' àie Obren spitzeln.

llnà àer 5M im f)arniick" kriegt àen Koller,-
Nickt reckt wiîîenà: Zoll er nock nickt! Loll er!
Soll er frieàlick weiter Kertba Luttnern
Oàer soll er stracks Kanonenfuttern

pst! So lprack àer Vater aller lîeuken:

Làuarào, kauen wir àie ?reuken?

?lt! So sprack àer welscke ?râîiàente:
's wär' àer günstigste jet?t àer IHomente.

llnà àie Iäpscken lckieien nack Lbicago:
Viesen Yankees woll'n wir an àen Krago!

Ieàock Li nem" kam es ungelegen;

fraget àen Lbronilten nickt weswegen.

Aeil àie Zappel-^eppelin'îcke Zacke

Immer lick bewegt nock vor àem Kracke.

Kann man nämlick nickt von oben ickieken,

Zweites Seàsn nickt wär' ?u genieken.

firma koolevelts Nackfolger" beute

rîeikt es, unà àie gan^e neue Ülelt sick freute.

llnà sie sckwenkten ibre Lternenfabnen,

vak erlckràn ibre llrwalà-/?bnen,
Vak lie kreisckten, mit gesträubten Lckwän^en

llbten iick in 5ckleieraffen-Tän2en.

/luf àie Lckwüle folgt Zumeist àie Küble,

Aie àer Kater folgt àem f?ockgefüble,

Aie nack gelten meiît es ààittert,
Lo nack lÏunàstagsbit^e es gewittert;
llnà àie Cràe lckluckt àen nassen Legen,

I?at àsrin viel weiblicke Kollegen

Ieàem bockt 2U I?aus ein kleines Nötcken,

Kunit gebt immer nack belegten Krötcken

/Ille, àie îick lckinàen, feàerfucksen,

Lucben âieser Aelt was àulucbsen.
'L ist ein allerliebstes Lveckgewimmel,

Vas sicb so trainieret für àen Gimmel. -ee-
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